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AG Familie, Senioren, Frauen und Jugend

SPD setzt sich für starke Kinderrechte ein

Sönke Rix, Sprecher der Arbeitsgruppe Familie, Senioren, Frauen und Jugend:

Aus Anlass des Kinder- und Jugendhilfetages in Düsseldorf spricht sich
die  SPD-Bundestagsfraktion  erneut  für  die  Verankerung  der
Kinderrechte  im  Grundgesetz  aus.  Deshalb  unterstützen  wir  eine
entsprechende Bundesratsinitiative von NRW-Ministerpräsidentin Kraft.
Ausdrücklich  im  Grundgesetz  geregelte  Kinderrechte  sollen  das
Fundament für eine gute, gerechte, solidarische und zukunftsweisende
Kinderpolitik sein. Jetzt muss lediglich noch die Union auf den großen
Zug der Befürworter in Zivilgesellschaft,  Parteien, Landesregierungen
und Bundestagsfraktionen aufspringen.

„Kinderrechte im Grundgesetz sind zum Greifen nah. Die SPD-
Bundestagsfraktion unterstützt den aktuellen Anlauf von Ministerpräsidentin
Kraft aus Nordrhein-Westfalen, Kinderrechte im Grundgesetz ausdrücklich zu
regeln. Sie sollen die Basis für eine gute, gerechte, solidarische und
zukunftsweisende sozialdemokratische Kinderpol i t ik sein.  Wir
Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten wissen, dass eine solche Politik mit
zusätzlichen Zukunftsinvestitionen in gute und gebührenfreie frühkindliche
Bildung, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, familienfreundliche Stadt- und
Verkehrsplanung und armutsverhindernde Sozialleistungen verbunden ist.

Deutschland hat sich mit der Unterzeichnung der UN-Kinderrechtskonvention
dazu verpflichtet zu gewährleisten, dass bei allen Maßnahmen, die Kinder
betreffen, das Kindeswohl vorrangig berücksichtigt wird. Das wollen wir jetzt
auch an der Basis für unser gesamtes Rechtssystem, also im Grundgesetz, klar
und deutlich regeln. Kinder sind beim Einfordern ihrer Rechte stets auf die
Unterstützung durch andere angewiesen. Umso wichtiger sind spezielle, eigene
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und klar formulierte Rechte, die ihnen besonderen Schutz, bestmögliche
Förderung und altersangemessene Beteiligung sichern. Damit stärken wir die
Rechte und die Interessen von Kindern gegenüber dem Staat und gleichzeitig die
Rechte von Eltern. Denn sie sind es, die die Interessen ihrer Kinder im Alltag
vertreten und ihre Rechte durchsetzen. Wenn die Union mitmacht, werden wir
noch in dieser Legislaturperiode ein gutes Fundament für eine gute Kinderpolitik
durch die Aufnahme von Kinderechten im Grundgesetz bekommen.“
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